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Der König von Thule
Eine Sittenſtudie aus der modernen Geſellſchaft

Wien 31 Oktober
Es war ein König von Thule

Die Märchen werden Wahrheit die Geſtalten welche die Phan
taſie des Dichters zeichnet gewinnen Körperlichkeit und erwachen
zum Leben ſie gucken aus den Märchen heraus und werden im
Gerichtsſaal den geehrten Herrn Geſchworenen und einem neugie
rigen Publikum vorgeſtellt mit vollem Namen und Charakter
Der König von Thule bleibt aber anonym er wird nicht ent
ſchleiert und dank der vereinigten Diskretion des Gerichtshofes
der Anklagepartei der Vertheidigung und der Angeklagten erfährt
man nicht den wirklichen Namen des Königs nicht den Namen
des Landes das von ihm regiert wird Er iſt der König von
Thule ein Märchenkönig dem ſeine Buhle die ſoeben von dem
Wiener Schwurgerichte freigeſprochen worden keinen goldenen
Becher gab dem ſie nichts geſpendet hat als ein Kind welches
in Paris mehr für die öffentliche Unterhaltung als für die private
Moral wirkt Die Augen können ihm übergehen wenn er lieſt
wie ſeine Tochter in Paris lebt Ein Königskind wenn auch
nur die Tochter des märchenhaften Königs von Thule

Der Roman dieſes Kindes wurde im Schwurgerichtsſaale
vorgeſtern angedeutet und es wurde das ganze Verhältniß bloßgelegt
in welchem der König von Thule zu der Angeklagten ſtand die
hrem Namen einen Baroustitel beifügte Vor zwanzig Jahren
wurde ein damals noch ſehr ſchönes und kaum ſechszehn Jahre
altes Mädchen der Liebe des Königs von Thule gewürdigt Die
rein menſchlichen Folgen einer ſolchen Würdigung blieben nicht aus
und der König von Thnule hatte eine Staatsbürgerin mehr in ſeinem

inde eine Bürgerin welche Jn den Aderndes Kindes floß das Blut des Königs von Thule in die Taſchen
der Mutter floß das Geld des Landes von Thule Das
Kind wurde durch das Geld des Königs anerkannt aber es ent
behrte der leitenden Hand es entbehrte der Erziehung der täg
lichen Sorgfalt um die Bildung des Charakters und heute iſt
dieſes Kind zwanzig Jahre alt auf dem beſten Wege in der
Lebewelt von Paris eine Rolle zu ſpielen was in dem den Ge
ſchworenen vorgeleſenen Briefe dezitlich genug hervortritt Das
Mädchen hat ſeine Schönheit durch einen Photographen in ſechs
verſchiedenen Aufnahmen vervielfältigen laſſen und die zwanzig
jährige Dame macht ihre eigene Mutter mit beſonderem Behagen
auf das Bild mit dem tief ausgeſchnittenen Kleid aufmerkſam
Dann berichtet das Fräulein über die Anfänge ihrer Karrière
ſie wurde mehreren Herren vorgeſtellt ſie iſt in der angenehmen
Lage ſich um den Schönheitspreis bewerben zu können ſie wird
auf den Opernball geführt und erhält von dem Herrn der ihre
erſten Schritte auf dieſem Parquet leitet ein Armband im Werthe
von zweitauſend Francs das iſt beiläufig ſo viel wie die
Summe wegen deren ihre Mutter vor den Geſchworenen des
Betruges angeklagt wird

Es iſt ein überaus düſteres Bild welches ſich von dem glänzend
erhellten Prachtſaale des Pariſer Opernhauſes abhebt das Bild
dieſes Mädchens Der König von Thule hat für ſein Kind durch
bedeutende Summen man kann ſagen reichlich geſorgt Aber die
Vaterpflichten werden mit Geld zuletzt erfüllt Jn hohen Kreiſen
war es in früheren Zeiten üblich die Zukunft ſolcher Kinder noch
in anderer Weiſe ſicher zu ſtellen Jn Fraukreich war es Regel
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daß die Freundinnen der Könige ſpäter mit hohey Herren
verheirathet wurden und daß die Kinder dadurch gute ariſtokratiſche
Namen erhielten und zum Staatsdienſte herangezogen wurden
Das was man im bürgerlichen Leben den Makel der
Geburt nennt wurde ein Vorzug der Geburt und die
Ahnenreihe ſo mancher Adelsgeſchlechter iſt durch außereheliche
Kinder begründet worden Der Adel kannte damals keine
bürgerliche Moral und die ariſtokratiſche Moral erlanbte dies
Wir leben jetzt in einer anderen Zeit Die Dienſte welche ein
Ariſtokrat zu leiſten hat ſind anderer Art als zur Zeit des abſo
lutiſtiſchen Regimes und die Ehrbegriffe ſind mit vereinzelten Aus
nahmen keine ſo ſpeziellen mehr ſie ſind allgemeiner geworden
trotz der Ehre von Sudermann Und ſo konnte es geſchehen
daß das Kind des Königs von Thule die Lebewelt des Pariſer
Opernballs mit ſeiner Schönheit entzückt und daß man ſelbſt dem
König von Thule den Vorwurf nicht erſparen kann er hätte ſein
Kind für welches er große Geldopfer brachte wenigſtens bürger
lich erziehen laſſen ſollen Die Konkurrentin um den Schönheits
preis welche ſo vornehmes Blut in ihren Adern hat ſpricht für
dieſe Moral Es giebt Aſyle für elternloſe Kinder und die arme
Kleine die jetzt in Paris ein zweifelhaftes Glück ſucht iſt viel
elternloſer als andere uneheliche Kinder Denn ſie darf ihren
Vater nicht einmal nennen ohne ſich eines Verbrechens ſchuldig
zu machen und ſelbſt ihre Mutter muß den Namen ihres Freundes
verſchweigen ſelbſt wenn ſie ſich durch die Nennung desſelben vor
Kerker zu retten vermöchte Wäre es da nicht angebracht ein Aſyl
für ſolche Königskinder zu ſchaffen Dann könnte der Welt ein
ſo trauriges Schauſpiel erſpart bleiben wie das iſt welches der
Roman des Königs von Thule in den letzten Tagen im Wiener
Schwurgerichtsſaal entrollte

Aber die Wienex Geſchworenen haben die um ihreFreiheit ringende
Angeklagte die Zwangslage nicht entgelten laſſen in welcher ſie
ſich befänd ſie haben Wahrheit in dem Märchen gefunden und
haben die Angeklagte freigeſprochen weil dieſelbe hoffen durfte
der König von Thule werde der moraliſchen Todten noch immer
gedenken und er werde den Becher der Freude nicht ins Meer
verſenken auch wenn er keinen Tropfen mehr zu trinken vermöchte
Die Forderung der Angeklagten man möge ſie aus der Unter
ſuchungshaft beurlauben damit ſie zu einem Rendezvous mit ihrem
hochgeſtellten Freund ins Ausland reiſen könne klingt naiv aber
ſie zeigte den guten Glauben der Angeklagten und ſie gab den
Geſchworenen die Ueberzeugung daß der König von Thule auch
den Wiener Hotelier bezahlen wird der die Angeklagte vorge
laden hat

Unſere Zeit liebt die Märchen nicht mehr ſie iſt realiſtiſch ge
worden und verlangt die Wahrheit mag dieſelbe auch noch ſo
traurig ſein Die Märchen gewinnen Wirklichkeit ſie werden auf
Hotelrechnungen geſchrieben und die Elfen tanzen auf dem Opern
ball auch wenn ſie ſich auf die Vaterſchaft des Königs von Thule
berufen können

Politiſche AUeberſight
Deutſches Reich

Berlin 1 November Hofnachrichten Die Kaiſerin
hat dem Magiſtrat in Beantwortung der Geburtstags Glückwunſch
Adreſſe desſelben ein Schreiben zugehen laſſen dem wir folgende
Stelle entnehmen

Jch ſage dem Magiſtrat zu Berlin Meinen aufrichtigen
Dank für die Mir zu Meinem Geburtstage ausgeſprochenen
Glückwünſche und die Geſinnungen der Liebe und Treue für
das königliche Haus Wenn der Magiſtrat freundlich der Werke
chriſtlicher Liebe und Barmherzigkeit gedenkt durch welche Jch
den religiöſen und ſittlichen Sinn ſowie die Opferwilligkeit zur
Linderung geiſtiger und leiblicher Noth vor Allem in unſerer
Reichshauptſtadt zu fördern beſtrebt geweſen bin ſo muß Jch
dabei der zahlreichen Bürger unſerer Stadt und beſonders auch
des Magiſtrats dankend gedenken durch deren thatkräftige Unter
ſtützung es möglich wurde Kirchenbauten und die Begründung
kleinerer Gemeinden zu beginnen unter der armen Volksmenge
Diakoniſſen Stationen zur unentgeltlichen Armen Krankenpflege
zu errichten ſowie bei allen Behörden und in allen Kreiſen den
Sinn und den Wunſch zur Mithülfe anzuregen

Ein deutſcher Gewerbekammertag ſoll im nächſten
Jahr in Nürnberg ſtattfinden die Nürnberger Gewerbekammer
hat die nöthigen Vorarbeiten übernommen

Aus Neiſſe erhielten wir folgenden Drahtbericht
Wegen Mangels landwirthſchaftlicher Arbeitern wurde ein Kom

mando des 63 Jnfanterie Regiments zur Rübenernte
nach Soppau entſandt

Seltſam Jn dem einen Theile Schleſiens müſſen Soldaten
dem Mangel an landwirthſchaftlichen Arbeiten abhelfen während
in anderen Theilen derſelben Provinz durch Ausweiſungen ein der
artiger Mangel erzeugt wird

Ueber die deutſche Schutztruppe in Süd Weſt
Afrika erhält die Kreuzzeitung folgende Mittheilungen

Die aus etwa 40 ausgewählten Leuten beſtehende Schutz
truppe mit zwei Offizieren hat im Ganzen ſich bewährt ſie iſt
mit dem neuen Magazin Gewehr von 1888 bewaffnet und
kann allen an ſie zu ſtellenden Anforderungen in jenem Lande

genügen Doch hat ſie das Unglück gehabt faſt alle ihre Pferde
an einer Seuche zu verlieren Die ſonſt berittene Truppe nmußte
daher auf ihren Zügen im Frühjahr an vielen Orten zu Fuß
erſcheinen Dadurch wurde natürlich nicht nur ihr Aufſehen ver
ringert ſondern ſie auch in ihren Bewegungen ſtark gehemmt
Wenn die Truppe ihren Zweck voll erfüllen ſoll ſo müſſen mög
lichſt raſch neue Pferde beſchafft werden Einige der Lente
hatten ſich nach einem in Damaraland vorherrſchenden Gebrauche

durch Ochſen beritten gemacht
Die Deutſche Revue veröffentlicht ſeit einiger Zeit

Erinnerungen aus dem Leben des Grafen Roon des früheren
preußiſchen Kriegsminiſters Das letzte Heft der Monats
ſchrift enthält u A einen Brief Manteuffels an Roon
aus dem Jahre 1865 in welchem ſich der erſtere damals Gonver
neur von Schleswig anläßlich einer Meinnngsverſchiedenheit mit
Bismarck über denſelben alſo ausläßt

Miniſter Graf Bismarck kann nur Maſchinen oder politiſche
W erzeugen ich will weder das eine noch das andere werden

eheManteuffel ging damals nicht weil es dem Kriegsminiſter

gelang die Friktionen beizulegen
Frankreich

L Paris 31 Oktober Herr Francis Laur der be
kannte Bonlangiſt und Revanchemaun hat ein unleugbares Geſchick
in grotesk komiſcher Weiſe von ſich reden zu machen Allerliebſt
iſt ein Abenteuer welches Laur dieſer Tage gelegentlich der An
weſenheit des ruſſiſchen Kriegsminiſters in Paris erlebte Der

Der Millionenbauer
Roman von Max Kretzer

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Gedanke daran wurde jetzt in Marie wieder lebendig

und ſie ſchmeichelte ſo unaufhörlich daß der Alte ſich kaum
zu retten wußte Aber er blieb noch feſt trotzdem ihm das
Ja bereits auf der Zunge ſchwebte Wenn er ſeine Zu
ſtimmung gegeben hatte dann war es ſchwer etwas rück
gängig zu machen denn Alle wußten daß er das hielt
was er einmal verſprochen hatte Er zuckte mit den Achſeln
und gebrauchte die Ausrede die ſie jedesmal in einem ähn
lichen Falle zu hören bekamen Pferd und Wagen gingen
noch und was den Reitunterricht anbetreffe ſo wäre das
Ende vom Liede die Anſchaffung eines Reitpferdes und bei
den Kriegsausſichten

Auf das letztere hatten ſie nur gewartet um laut auf
zulachen Ewig glaubte er an einen Krieg und wenn kein
Menſch daran dachte ſo blickte er trübe in die Zukunft
Der politiſche Horizont iſt umwölkt war eine ſtändige

Redensart bei ihm die ſeine Angehörigen jedesmal zu hören
bekamen ſobald man ſeine Kaſſe für extravagante Dinge in
Anſpruch nehmen wollte

Henriettes Miene verfinſterte ſich bereits aber zum Glück
trat Theodor nach einem leiſen Klopfen ein Es war ſelten
daß er hier herauf kam um ſo überraſchter blickten ſie auf
als er mit7gekrümmtem Rücken und wackelndem Kopfe der
ihm etwas ungemein Komiſches gab auf den Tiſch zu trat
das Zeitungsblatt das er in den Händen hielt vor Köppken
ausbreitete und ſchweigend wie immer mit dem langen
knochigen Zeigefinger der Rechten auf eine Stelle deutete
und die Zeile lang fuhr Gerade ſo hatte er 5 den
Dorfkindern nachgeholfen wenn er ihnen das Buchſtabiren
beibrachte

Es war das Lokalblatt in welchem dem jüngſten Land

verkaufe Köppkes ein Denkmal geſetzt worden war Unſer
geſchätzter Mitbürger der bereits als mehrfacher Millionär
bekannte Rentier Hans Köppke hat abermals 2c begann
Marie über die Schulter des Alten gebeugt laut zu leſen
So wußte es alſo heute bereits ganz Schöneberg Ei
dieſer Aerger von Hennickes Barnikows und all den
Neidern die den anſtändigen Leuten das ehrlich erworbene
Geld nicht gönnten

Nach fünf Minuten hatte er Alles bewilligt So bleibe
doch Theodor und trinke noch ein Täßchen mit uns rief
Henriette voller Freude ihrem Bruder zu als er ſich ſtill
und lautlos wie er gekommen war entfernen wollte

Onkel Du wirſt doch noch nicht gehen Hier ſetzt
Du Dich hin und dann ißt Du recht tüchtig von dieſem
Gebäck Nicht wahr Onkel Du freuſt Dich doch mit mir
daß ich mein Reitpferd bekomme

Marie ergriff ihn und wollte ſich in ihrem Uebermuthe
mit ihm durch das Zimmer drehen Er lachte ohne daß
man etwas hörte und zog mit einigen Stücken Gebäck die
man ihm endlich aufgedrängt hatte von dannen ohne Platz
genommen zu haben Er fühlte ſich unter ihnen nicht wohl
und wußte daß er ihuen nur einen Gefallen that wenn er
von ihrer Einladung keinen Gebrauch machte

Ja aber ſo ſage doch Wo haſt Du denn eigent
lich die Herren von geſtern kennen gelernt fragte
Henriette als ſie wieder unter ſich waren

Die Mädchen wurden ſtill und wandten ihre Aufmerk
ſamkeit dem Vater zu Marie ſetzte ſich ihm gegenüber und
blickte geſpannt auf ſein Geſicht Endlich würde ſie es doch
erfahren woran ſie während des ganzen Morgens gedacht
hatte Köppke gerieth in Verlegenheit Er wußte nicht
e wohin er den Ort der Bekanntſchaft verlegen ſollte

ndlich aber hatte er es gefunden er habe geſtern Nach
mittag in einem vornehmen Reſtaurant in Berlin eine Zu
ſammenkunft mit einem der Herren gehabt die das Land

erworben hätten und da ſei er durch Zufall mit den
Beiden bekannt geworden Sehr luſtige und feine Herren
die jedem Menſchen gleich auf das Liebenswürdigſte ent
gegen kämen Er erhob ſich und trat auf den Balkon uw
im hellen Lichte des Tages die Zeitungsnotiz noch einmal
zu leſen Eigentlich wollte er nur einen Vorwand haben
um ſeine innere Heiterkeit zu verbergen die bei dem Ge
danken an den Tanzplatz in Wilmersdorf in ihm aufe
geſtiegen war

Ein hübſcher Mann dieſer Baron von Heck Wie
heißt er doch

Heckenſtett Heckenſtett Freiherr von Heckenſtett
Kavallerie Offizier Sehr alter Adel Vater Major außer
Dienſten und Bruder ebenfalls Offizier Sind ſogar ver
wandt mit irgend einem kleinen Fürſten da unten Jch
weiß nicht gleich wo

Das Geſicht hinter dem Zeitungsblatt verborgen ſagte
er alles das ſehr laut und mit Betonung etwa wie ein
Beamter der etwas zu melden hat und ſorgſam darauf
achtet daß er nichts vergißt

Und der Kleine Jſt der auch Baron
Nee der iſt nur von Adel Der Freund von dem

Andern Aber auch ſehr vornehme feine Familie
Er mußte ſeinen Platz wieder einnehmen um alles zu

erzählen was er wußte aber es war nicht viel Selbſt das
Regiment kannte er nicht bei dem Heckenſtett ſtehen ſollte
Man drang auch nicht weiter in ihn ſondern begnügte ſich
mit dem was man wußte Es genügte ſchon um die Er
wartung auf das Höchſte zu ſpannen und der Viſite mit er
klärlichem Jntereſſe entgegen zu ſehen Die Zeit bis vier Uhr
verrann ſehr ſchnell man mußte alſo die nöthigen Vorberei
tungen treffen um den vornehmen Beſuch würdig zu empfangen

Was für ein Kleid werde ich anziehen fragte Marie
die ſchon darauf gewartet hatte um die Toilettenfrage zu
erörtern

e



S

e

a e

e e

à v

e

n

h e

Seite 2 Sonnkag
General Wa nunowsky war kanm im Hotel abgeſtiegen als der
biedere Laur mit einer Stadtdepeſche folgenden Jnhalts überraſcht
wurde Herr Abgeordneter Es liegt mir daran mit
Jhnen möglichſt bald eine vertranliche Unterredung zu
haben Wollen Sie mich morgen früh um 7 Uhr im
Hotel Vendome mit Jhrem Beſuch beehren Es han
delt ſich um die francoruſſiſche Allianz Jhr er
gebener General Wannowsky Kriegsminiſter Sr M
des Zaren Pünktlich zur augebenen Stunde ſtellte ſich
natürlich Monſieur Laur bei der ruſſiſchen Excellenz ein um nicht
vorgelaſſen ſondern durch einen Kellner verſtändigt zu werden
daß er vermuthlich myſtifizirt worden ſei Dieſer ſelbe Laur
machte auch wie ſchon erwähnt gelegentlich der Moltke Feier von
ſich reden

Großbritannien
London 1 November Die Times meldet aus

Zanzibar vom 31 Oktober Generalkonſul Euan Smith iſt
von der Witnerpedition nach Zanzibar zurückgekehrt Admiral
Freemantle wird mit dem Reſt der Flotte morgen dort er
wartet Die Morningpoſt erfährt aus Liſſabon Die
Regierung beſchloß um dem vorhandenen Brotmangel ab
zuhelfen die Einfuhr großer Poſten Mehl Daily News
meldet ans Kairo Oberſt Holled Smith geht mit einer Ab
theilung des Kameelkorps heute nach Snakin um von dort nil
aufwärts zu rücken da Gerüchte über einen bevorſtehenden Grenz
angriff der Derwiſche vorbereitet ſind Das Renuterſche
Buregau läßt ſich aus Tripolis vom 29 Oktober melden
daß in Folge von Anweiſungen aus Konſtantinopel die dortigen
Ortsbehörden Veranſtaltungen zur Aufnahme von Vorräthen für
beträchtliche Verſtärkungen der Garniſon ſowie für Befeſtigungen
in der Provinz treffen

Rußland
S Petersburg 25 Oktober Wie hieſige Blätter melden

hat ſich Kaiſer Alexander bei dem ruſſiſchen Unterrichts
miniſter Grafen Deluanow lebhaft darüber beſchwert daß ein
paar ruſſiſcher Studenten in zerlumpten Uniformen und
angetrunkenem Zuſtande an ſeiner Equipage vorübergegangen ſeien
Als hierauf der Miniſter erwiderte daß eine große Zahl von
Studenten zu arm ſei um die behördlich vorgeſchriebene Uniform
in gutem Zuſtande zu erhalten antwortete der Zar entrüſtet
Wenn man das Geld hat ſich zu betrinken muß man auch

welches dazu haben um ſich anſtändig zu kleiden Aber ich
ſehe ſchon die ganze Geſchichte wird darauf hinauslaufen daß ich
den Studenten ihre Uniformen ans meiner Privatſchatulle kaufe
Man iſt ohnedies gewöhnt bei jeder Gelegenheit in dieſelbe zu
greifen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenaugabe geſtattet

Halle 1 November
I Univerſitätsnachricht Am nächſten Montag wird behufs

Erlangung der philoſophiſchen Doktorwürde Herr Bruno Wagener
aus Amoy in China disputiren

FArchitekten und Jngenieur Verein In der Hauptver
ſammlung wurde die ſatzungsgemäße Neuwahl des Vorſtandes voll
zogen und fiel die Wahl wieder auf die Herren Regierungsbaumeiſter
Haſſe Oberingeniener Bacher und Architekt Göhring Auf An
trag des Magiſtrats der Stadt Delitzſch beſchloß der Verein die
Ausſchreibung einer Wettbewerbung unter ſeinen Mitgliedern be
hufs Beſchaffung eines Bauplanes zu einer in Delitzſch zu errichtenden
Badeanſtalt

Städtiſches Muſenm Von heute ab ſind neu zur Aufſtellung
gekommen 1 Oelgemälde Der Beſuch von Adolf Eberle in
München 2 Oelgemälde Der Königsſee und Der Goſunſee von
Horſt Hacker in München Es bleiben zur Zeit noch ausgeſtellt
Die Sammlung von Künſtler Radirun gen in und ausländiſcher
Meiſter 3 Oelgemälde und 2 Aquarellen von Walther Leiſtikow in
Berlin 2 Oelgemälde von Curt Herrmann in München und 2 Oel
gemälde von Erich Kubierſchky in München

Jagdergebniß Bei der am Donnerstag von Herrn Guts
beſitzer Pirl im nahen Beiderſee abgehaltenen großen Treibjagd
wurden 170 Haſen und einige Hühner abgeſchoſſen Nachmittags fand
im Herrſchaftshauſe ein Eſſen ſtatt

K Jn den Ruheſtand Herr Gensdarmerie Oberwachtmeiſter
Frenzel hier tritt am 1 Januar nächſten Jahres in den wohlver
dienten Ruheſtand

Monſtreconcerte Am nächſten Donnerstag findet das erſte
der großen Monſtreconcerte der vereinigten Wiegert ſchen Militär
kapelle und der Halle ſchen Stadt und Theaterkapelle im Prinz
Carl ſtatt Dieſe Concerte ſollen ſich in Zwiſchenräumen von vierzehn
Tagen wiederholen Das Orcheſter welches von den beiden Dirigenten
abwechſelnd geleitet wird verfügt durch dieſe Vereinigung über achtzig
Muſiker Hoffentlich finden die Concerte durch regen Zuſpruch ſeitens
der Hallenfer eine derartige Unterſtützung daß die Bemühungen der
Unternehmer gebührend belohnt werden

Trichinenfnund Vom Fleiſchbeſchauer Herrn Weidenham
mer hier wurden in einen von einem hieſigen Fleiſchermeiſter geſchlach
teten Schweine Trichinen gefunden Das Fleiſch wurde nachVorſchrift für den Genuß dure Menſchen unbrauchbar gemacht

en
Hatürlich Dein Creme Du weißt doch wie vorzüglich

es Dir ſteht Schade daß man nicht immer den Geſchmack
der Männer vorher kennt fügte ſie in Gedanken hinzu

und ich fragte Anna Henriette und Marie ſprachen
ſo lebhaft daß ſie dieſe Frage ganz überhörten um ſo mehr
hatte der Alte darauf geachtet Er winkte die Jüngſte zu
ſich heran und flüſterte ihr zu Um Dich handelt es ſich
noch nicht Zeige Dich nur wie Du biſt dann thuſt Du
mir den größten Gefallen Du guter Kerl Du

Er kniff ſie in die volle Wange nahm Hut und Stock
und entfernte ſich

III
Nun mein Sohn wie haſt Du geſchlafen Es war

wieder ſpät ich habe Dich kommen hören Du ſollteſt doch
ein wenig Rückſicht auf Deine Geſundheit nehmen

Alſo immer noch Deine unruhigen Nächte meine theure
Mama Es wird wirklich Zeit daß Du etwas dagegen
thuſt Jch werde ernſtlich in Papa dringen Und doch
wie roſig Du heute wieder ausſiehſt Man möchte annehmen
dieſe ſchlafloſen Nächte erſchienen Dir nur im Traume

Ach geh doch Du Schmeichler Jch ſehe ſchon Du
haſt geſtern einen guten Abend gehabt Mir bei meinen
zweiundſechzig Jahren ſo etwas zu ſagen

Zweiundſechzig Mama wer wird das laut ſagen
wenn ein einziger Blick in den Spiegel genügt um zu einer
anderen Ueberzeugung zu kommen Du kannſt getroſt zehn
bis fünfzehn Jahre abſtreichen ohne in einen ſchlimmen
Verdacht zu kommen Jch ſchwöre Dir niemals an Dein
wirkliches Alter zu glauben

Du biſt närriſch wie ein Kind ſagte die Majorin
endlich mit einer komiſchärgerlichen Miene der man aber
doch die Genugthuung über dieſe Galanterie anmerkte die
ſich jedesmal wiederholte ſobald der leichtſinnige Sohn
ſeine in ihn vernarrte Mutter über irgend etwas beruhigen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Strenge Strafe Wühlereien und Hetzereien gegen die be

ſtehende Ordnung Widerſtand gegen die Staatsgewalt Körper
verletzungen Schlägereien Hausfriedensbruch und alle ſonſtigen hiermit
in Zuſammenhang ſtehenden Vergehen Beleidigungen e ſollen laut
höheren Ortes ergangener Verfügung von jetzt ab ſehr ſtreng mit
Strafe geahndet werden

B Lebensmüde Am Freitag war der 22 jährige Sohn des vor
Kurzem ſo plötzlich verſtorbenen Gutsbeſitzers S in Peißen
nach Halle gefahren um Kartoffeln zu verkaufen Nachdem er mit
dem Geſchirr zurückgekehrt begab er ſich nach der in einem Nebenhauſe
befindlichen Schlafkammer Als er nach längerer Zeit von dort nicht
zurückgekehrt war ging man in das genannte Haus wo der Bedauers
werthe an einer Schlittenpeitſche erhängt vorgefunden wurde Welche
Motive dieſem Selbſtmorde zu Grunde liegen iſt bis jetzt nicht er
mittelt worden

Ueberfall Als ſich der Arbeiter H aus Trotha Nachts auf
dem Heimwege vom Lindenhofe zu Cröllwitz befand wurde er von
einem Maurer aus letzterem Orte ohne jede Veranlaſſung und durch
Meſſerſtiche ſo erheblich verletzt daß er ſich in ärztliche Behand
lung begeben mußte Seitens des Arztes wurden fünf Wunden im
Schädel im Nacken und an einem Arme feſtgeſtellt

Verunglückt Auf einem Neubau in der Halle verunglückte am
Freitag Vormittag der Handarbeiter J von hier Derſelbe war mit
dem Ausſchachten eines Baſſins beſchäftigt als ein College die nach
oben führende Leiter mit einer ſchweren Steinlaſt paſſirte Unter der
Laſt brach plötzlich eine Sproſſe der Leiter dieſe kam ins Schwanken
und fiel ſchließlich auf den untenſtehenden Mann herab Derſelbe trug
außer Verletzungen des Kopfes namentlich einen Schlüſſelbein
bruch davon und mußte dem Krankenhauſe zugeführt werden

Halleſche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen pro Ok
tober betragen 1890 Mk 15 576,80 gegen 1889 Mk 15 139,20 mithin
plus Oktober 1890 Mk 437,60 Die Geſammtbetriebs Einnahmen pro
Januar Oktober betragen 1890 Mk 154 944,50 gegen 1889 Mk 155 798,60
mithin minus 1890 Mk 854,10

Liebesgaben Für die Ueberſchwemmten gingen ferner
in unſerer Expedition ein Ungenannt 2 Mk Reſtaurant rr 1Mk
Stadt Magdeburg 61 Mk

Wohin gehen wir heute Stadttheater Nachm Die
Journaliſten Abends Mignon Viktoriatheater Die
Stütze der Hausfrau Walhalla Theater Frühſchoppen
Concert Nachm und Abends Spezialitäten Vorſtellung Saal
ſchloßbrauerei Salon Concert Prinz Carlk Concert und
Ball Reichert s Probirſtube Weinſtuben Vater
Rhein Bayriſches Bierhaus Freyberg s Garten
Kränzchen und Ball Hotel Stadt Rom Eldorado
Roſenthal Kränzchen und Ball Neumarkt Bierhalle

u
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und konſtatirte den Tod der Kinder ſowie fernerhin daß
Eintreffen der Feuerwehr dieſe ſich nur noch mit der Bergung
der Leichen beſchäftigen konnte Der Bezirksphyſikus gab
ſein Gutachten dayin ab daß die Kinder faſt unmittelbar nach dem
Feuerruf der Erzieherin an Kohlenorxid geſtorben ſeien Bezüg
lich der Dienſtmädchen iſt derſelbe der Anſicht daß auch dieſe
beim Eintreffen der Löſchmannſchaften ſchon verſchieden waren
Hinſichtlich der Entſtehungsurſache iſt noch nichts Näheres
bekannt

W B Wien 1 November 3 Uhr 52 Min Nachm Der
Großfürſt Thronfolger von Rußland wird auf der
Durchreiſe nach Trieſt Wien berühren und in der kaiſer
lichen Hofburg abſteigen Ein ſolcher Beſuch iſt uns bereits
auf anderem Wege angekündigt D

W B New York 1 November 1 Uhr 31 Min Nachm
Reuter Meldung Nach den letzten hier eingegangenen

Nachrichten ſollen 90 Perſonen bei dem Zuſammenſtoß des
Dampfers Biscaya mit einem Schooner vergl Schiffs
unfälle im Depeſchentheil des Vorabendblattes ertrunken
ſein

Görlitz 31 Oktober Beide hieſigen Gemeindekollegien
genehmigten die Aufſtellung des Denkmals des Prinzen
Friedrich Karl anf dem Plateaun des Obermühlberges und be
willigten die für das Denkmal beantragte Subvention

Hamburg 31 Oktober Das Schwurgericht verurtheilte
heute den Dienſtknecht Paul Arnsberger aus Nürnberg
wegen Ermordung der 26jährigen Gaſtwirthstochter Anna Lorentzen
aus Allermöhn zum Tode

München 31 Oktober Der Prinzregent hat das Ent
laſſungsgeſuch des Prof der Staatswiſſenſchaft v Helfrich unter
dem Ausdruck ſeiner Anerkennung genehmigt Wie die Allgem
Ztg die Neueſten Nachr und das Fremdenblatt gleichlautend
melden ließ ſich der Prinzregent heute Mittag von
dem Miniſter des Jnnern Freiherrn v Feilitzſch
Vortrag über die Vertheuerung der Fleiſchpreiſe

Frühſchoppen Concert Gaſthaus Schönleben Lücke s
Hotel Reſtauration zur Löwenburg Felſenburgkeller Kaiſer Wilhelmshalle Kränzchen und Ball
Friedrichskron Geſellſchaftsabend Franke s Reſtau
rant Gaſthaus zur Eiſenbahn Knopf s Reſtau
rant Pahſt s Reſtaurant Böhme s Reſtaurant
J Scholz s Reſtaurant Drei Lilien Paſſendorf
Wörmlitz Kirmes Gutenberg Tanz Näheres ſiehe Jnſerate beider Sonntags Ausgaben

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anuzeiger

H Berlin 1 November 3 Uhr 4 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie ich aus ſicherſter
Quelle höre legt Robert Koch ſeine Univerſitätsprofeſſur für
Hygiene nieder dafür wird ihm auf Staatskoſten ein Spezial
Inſtitut für ſeine eigenen bakteriologiſchen Forſchungen nach Art
des Paſteur ſchen zu Paris begründet

Magdeburg 1 November 12 Uhr Min Mittags
Telegramm nunſeres Korreſpondenten Für das

Vorabendblatt zuſpäteingelaufen Am 17 November er
findet vor hieſiger Strafkammer eine Verhandlung gegen nicht
weniger als 50 Perſonen die Vorſteher von gewerkſchaft
lichen Vereinen ſind ſtatt Dieſelben ſind angeſchuldigt mit
anderen Vereinen gleicher Art zu gemeinſamen Zwecken in Ver
bindung getreten zu ſein Die Staatsanwaltſchaft bezeichnet
die gewerkſchaftlichen Vereine als politiſche Vereine

Wiesbaden 1 November 5 Uhr 24 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute wurde der
neuernannte Regierungspräſident v Tepper Laski durch den
Oberpräſidenten Grafen Eulenburg in ſein Amt eingeführt
Der Polizeipräſident von Rheinbaben für den ein Nachfolger
noch nicht ernannt iſt verläßt heute unſere Stadt

Wien 1 Novewber 4 Uhr 50 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der bekannte Anti
ſemit Schoenerer kündigt in ſeinem Organe an daß er nun
mehr ins politiſche Leben wieder eintritt und die Präſident
ſchaft des antiſemitiſchen Volksvereins übernimmt

V Belgrad 1 November 2 Uhr 35 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Macedoniſche
Liga zum Schutz des Serbenthums beſchloß daß Protektorat
des Sultans zu erbitten und dem türkiſchen Geſandten in Belgrad
das Ehrenpräſidium anzutragen Die häufigen Beſuche Gara
ſchinins bei der Königin Natalie werden am ruſſiſchen Hofe
übel vermerkt

ri Rom 1 November 3 Uhr 38 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Oſſervatore
wiederholt formell das abſolnte Verbot für die italieniſchen
Katholiken an den kommenden Parkamentswahlen
theilzunehmen Die ganze italieniſche Preſſe mit Aus
nahme der radikalen fährt fort gegen die Einmiſchung der
franzöſiſchen Preſſe in den italieniſchen Wahlkampf
energiſch zu proteſtiren

L Paris 1 November 2 Uhr 43 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jules Ferry wird
im Januar anläßlich der Drittelerneuerung des Senats ſeine
Kandidatur in den Vogeſen aufſtellen

K Brüſſel 1 November 4 Uhr 18 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die für den kommen
den Montag angekündigten Arbeitseinſtellungen dürften nicht ſtatt
finden da ſich Ausſicht auf eine Einigung zwiſchen den Arbeit
gebern und den Arbeitnehmern eröffnet hat

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Berlin 1 November 7 Uhr 17 Min Nachm Die

Abendblätter veröffentlichen das amtliche Ergebniß der Unter
ſuchung betreffend die Brandkataſtrophein der Friedrich
ſtraße vom 19 September Darnach ſind nach dem erſten
Moment des Feuerrufs durch die Gouvernante bis zur Ankunft
der Wehr 10 Minuten verſtrichen während welcher Zeit die
Flammen durch die offene Thür des Korridors unbehindert in das

wollte Fortſetzung folgt Zimmer der Kinder eindringen konnten Zuerſt erſchien der Arzt

halten und erklärte ſein vollſtändiges Einver
ſtändniß mit den Anſchauungen des Miniſterkolle
giums ſowie mit den von demſelben zur thunlichſten
Milderung der hohen Fleiſchpreiſe getroffenen
Maßnahmen Der Geh Medizinalrath Dr v Petten
kofer iſt an Stelle des verſtorbenen Dr v Döllinger zum Prä
ſidenten der Akademie der Wiſſenſchaft ernannt worden

Wien 31 Oktober Der Kaiſer empfing heute den neuen
däniſchen Geſandten Löwenörn in beſonderer Audienz und nahm
deſſen Akkreditive entgegen

Die Bevölkerung Nordamerikas
Newyork 1 November Nach neuerlicher Zählung beträgt

die Geſammtbevölkerung der Vereinigten Staaten
62,480,540 Perſonen

Fahrplan vom I Oktober 1890
Abfahrt nach Ankunft von

Leipzig 22 481 Leipzig 525 636 79786 V 89 850 1015 V 7 940 V 1054 1121140 140 858 55 N V 8 17 118 2623 52 N 3 630 77 414 529 MN 719 v828
830 95 1056 A 3,1 A 18 9io iois A 8

1125 A 1149 AMagdeorurge 66 V b Cöthen l Magdeburg 282 727 V 13
72 98 1059 V bis 845 V v Cöthen 100 128
Cöthen 112 V 8 120 328 51 N 8 666Zis 541 883 1025 A A 888 100 J 33

Berlin 36 P 3 455 Berlin 455 727 V v Bitter
725 850 V 8 110 feld 959 1082 V 8, 1125
140 586 69 85 A3 919 A 3 120 A

Thüringen 18 V bis Erfurt
530 67 V 3 789 P8 1018 1087 V 38
1180 1255 210 548
N 3 627 721 A bisMerſeburg 984 A bis Erfurt
1122 A

Sorau Guben 70 VP 1124
181 636 A 3 988 A

Nordhauſen Kaſſel 515 6
V bis Sangerhauſen 99 110

V 8 120 N bis Eisleben
25 550 980 A bis Nord
hauſen 1082 A 8 1120 A
bis Eisleben

Aſchersleben Halberſtadt 7
1135 118 N 55 N

552 925 A

155 529 544 N 18857 1116 A
Thüringen 3 V 13 von

München Zeitz 480V 528 5
V k v Merſeburg u fahr nur
Wochentags 75 V v Erfurt
810 V 3 1028 18 M
421 514 531 80 A3 v München Zeitz 828
911 A 13 1114A 1158 3

Sorau Guben 75 1027 V
3 1216 72 1014 JNordhauſen Kaſſel 622 V von

Eisleben 65 V von Nord
hauſen 716 V 18 105
1240 N v Nordhauſen 118
518 729 A von Eisleben
756 A 3 1040 A

Aſchersleben Halberſtadt 636
V v Cönnern 810 108
118 455 520 N 3858 A

bedeutet Schnellzug

Berliner Börſe
Sonnabend 1 November

Schlußkourſe

Kredit 1167,90 Bachum Guß 164ranzoſen 109,50 Hibernia 177,25Lombarden 66,70 Marienburg Mlawka
Disconto Commandit 217,75 Oſtpreuß Südbahn 90 i
Darmſtädter Bank 157,10 Dur Bodenbach 2388
Dresdener Bank 154,75 Elbethal
Handelsgeſellſchaft 161 Gotthardtbahn
Nationalbank f D 130,50 Warſchau Wien 226,50
Internationale Bank 112,75 Nordd Lloyd
Dortmunder Union 84,50 450 Ungarn
Laurahütte 137 Ruſſiſche Noten 246,50

Tendenz ſchwach
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankßgeſchäft Halle a S

Nee 260909äAbonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anuzeiger
werden von unſerer HauptExpedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

De Der General Anzeiger iſt die einzige
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S Du
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Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 31 Oktober Undine von A Lortzing

Die Undine nimmt unter Lortzing s Opern eine ganz beſondere
Stellung ein Wir ſind gewohnt Lortzing in feinen hervorragendſten
Werken den beiden Schützen dem Czar und dem Wildſchütz
den uns obwohl er vielleicht gerade das Vollendetſte iſt was uns
Lortzing hinterlaſſen die jetzige Direktion leider noch immer vorenthalten
hat nur als Meiſter der komiſchen Oper zu bewundern Er fühlte
daß das Genre derſelben nicht das bedeutendſte iſt und verſuchte da
rüber hinauszukommen Er wagte einen Ritt ins romantiſche Land
ohne jedoch ſich eines Pegaſus dazu verſichert zu haben der ihn hier
in jedem Augenblick auf den rechten Weg geführt hätte Seine Un
dine das Produkt dieſes Wagniſſes bezeichnet er ſelbſt als roman
tiſche Zauberoper So muſikaliſch Gelungenes und überaus Reizvolles
an dem wir noch lange uns erfreuen werden die Undine auch ent
hält wirklich in ihrer Art vollkommen iſt ſie nicht Einmal weiſt das
Textbuch manche Mängel auf die Zeichnung der Charaktere iſt ihm
nicht in gleicher Weiſe wie in den oben genannten Opern gelungen vor
allem aber ſcheint es ſeinem Talent doch verſagt geblieben zu ſein für
das romantiſche Element die jedesmal ganz entſprechenden Töne anzu
ſchlagen ſchließlich ſchlägt ihm in den derbrealiſtiſchen Scenen Veit
und Hans der Komikus wieder ein Schnippchen ſodaß wir doch nur
ein Gemenge zweier heterogenen Dinge vor uns haben kurz ein in
ſich geſchloſſenes Ganzes in welchem ſich Abſicht und Ausführung
überall decken iſt nicht erreicht Doch ſeien wir der Direktion dankbar
daß ſie auch in dieſem Abſchnitt das Werk zur Aufführung gebracht
es wäre ſchade um die vielen muſikaliſch höchſt wirkungsvollen Nummern
wenn ſie in der Partitur ein ewig ſtummes Daſein führen ſollten

Geringeren Dank verdient die Ausführung des Werkes Sie gehört
zu den mäßigeren des jetzigen Spielabſchnitts Vor allem proteſtiren
wir dagegen daß man ihr wiederum eine eingezogene Partitur zu
Grunde legte dies iſt eine Pietätloſigkeit der man ſich Lortzing gegen
über am wenigſten ſchuldig machen ſollte Kann das halleſche Stadt
theater wirklich nicht die fehlenden Orcheſterſtimmen anſchaffen um der
Oper zu ihrem Rechte zu verhelfen Zu den Lichtſeiten der Auf
führung gehörten die Darbietungen Herrn Demuths und Fräulein
Pleſchner s ebenſo die Herrn Krieg s und bis zu gewiſſem
Grade auch die Herrn Brinkmann s Herr Demuth hat als
Kühleborn wiederum höchſt Lobenswerthes geleiſtet in geſanglicher

Beziehung bot ihm die Partie reiche Gelegenheit zu brilliren Die
Wiedergabe der von Ferd Gumbert gedichteten und komponirten Ein
lage Neapels Abgeſandter naht ſich dieſer Stadt ebenſo die mancher
andern Stelle wie z B des muſikaliſch ſo ſchönen Andante affaneto
am Schluß des 3 Aktes O kehr zurück dein eitel Sehnen iſt nun

geſtillt war eine ſo genußreiche daß ſie dem Beſten zuzuzählen iſt das
der begabte Künſtler bisher Knie Einige tiefer liegende Stellen
hätten freilich etwas mehr ſtimmlichen Nachdruck erhalten können
Auch dem reich Begabten iſt eben nicht immer alles verliehen
Frl Pleſchner war eine ſo anziehende und reizende Undine
daß wir es nur natürlich finden wenn Ritter Hugo ihr nicht wider
ſtehen konnte Nicht nur ihrem Enzen Weſen nach ſondern nicht zum
wenigſten ihrer friſchen ſchönen Stimme wegen die glücklicher Weiſe
ſich von allen leidigen Theatermanieren frei gehalten hat iſt es nur
gutzuheißen daß man ihr die Partie überlaſſen Einige Wünſche haben
wir allerdings noch auf dem re da wo Undine anfängt ſich
ihrer Beſeelung bewußt zu werden möge ſie ſich zu einer machtvolleren
Entfaltung ihrer ſtimmlichen Mittel und zu einer etwas leidenſchaft
licheren Wiedergabe ihrer Geſangspartie emporſchwinge Auch dürfte
bei Anwendung des pp oder der mezzo voce dem Ton noch etwasmehr Körper zu verleihen ſein Daß Herr Krieg als Kellermeiſter
Hans wieder eine Art Kabinetſtück muſikaliſcher Komik barbot iſt bei
ſeiner ausgezeichneten Beanlagung für derartige Rollen nur natürlich
Wir möchten den geſchätzten Künſtler nur warnen nicht gelegentlich
in rein geſanglicher Beziehung allzu derb zu werden Dem Veit
wußte Herr Brinkmann ein ſehr zutreffendes Gepräge zu verleihen
Auch als Sänger hatte er eine Reihe recht hübſch gelungener Stellen
zu verzeichnen Nicht zum wenigſten war es das Lied Vater Mutter
Schweſtern Brüder ganz beſonders der den Manen Lortzing s ge
weihte Da capo Vers mit dem er ſich wohlverdienten Beifall erſang
Die Rollen des Tobias und Pater Heilmann hatten in den Herren
Engelmann und Keller recht tüchtige Vertreter gefunden Dem
erſteren hätte man und damit kommen wir zu den Schattenſeiten
der Aufführung allerdings eine andere Martha zum Weibe wün
ſchen mögen War wirklich keine ausreichendere Beſetzung dieſer Partie
möglich als durch Frl Kreuzer Das Quintett des 1 Aktes wurde
durch ihre Mitwirkung faſt in ein Quartett verwandelt ſo wenig war
von ihr zu hören Herr Hindemann ſcheint die Hofſnungen zu
denen ſein Poſtillon berechtigt nicht erfüllen zu wollen Mit ſeinem

Hugo hat er wenigſtens nicht viel anzufangen gewußt und was ſeinen
Geſangston anbelangt ſo wackelte derſelbe des Oefteren wie eine alte
Ruine die einzuſtürzen droht Jſt dieſes entſetzliche Tremolo falls
dieſer Ausdruck hier überhaupt noch am Platze iſt eine bloße Ange
wohnheit oder ein Anzeichen bereits eingetretenen Stimmdefektes
Ueber Frl Kaminsky s Bertalda gehe ich mit Stillſchweigen hin
weg da die Genannte indiſponiert war Jm Jntereſſe der Sängerin
war es ſicher nicht daß dies obwohl dieſelbe darum gebeten dem Au
ditorium wiederum nicht angezeigt wurde Prinzipiell möchte ich aber
gegen eine Beſetzung der Bertalda Partie durch eine Mezzoſopraniſtin
Einſpruch erheben Die Rolle iſt eine ausgeſprochene Sopran Partie
die ſich in den Händen einer Mezzoſopraniſtin falls dieſelbe nicht über
eine ausnahmsweiſe enorme Höhe verfügt ſtets die unangenehmſten

Sonntag

muſikaliſchen Verſtümmlungen wird gefallen laſſen müſſen Chor und
Orcheſter leiſteten Befriedigendes Letzteres hätte allerdings gegenüber
einigen zarten Geſangsſtellen diskreter ſein dürfen Herrn Jopke
wird hoffentlich auch künftig reichlich Gelegenheit geboten werden ſein
hübſches Direktionstalent immer mehr zu entwickeln ſo daß bisher
unter ſeiner Leitung noch auftauchende Mängel mit der Zeit ganz ver
ſchwinden werden

O Schröder
Leipziger Concerte

Original Bericht des General Anzeiger
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Nachdruck verboten B Leipzig den 81 Oktober
Fünftes Gewandhaus Concert Die älteſten Semeſter

erinnern ſich kaum die beiden Namen der größten deutſchen Tondichter
des 19 Jahrhunderts Beethoven und Richard Wagner auf einem Pro
gramm der Gewandhaus Concerte neben einander geſehen zu haben
Das erlebten wir im geſtrigen Concerte welches mit dem Sieg
fried Jdyll von Wagner begann und mit der Eroica Sym
phonie Beethovens endete Uebrigens widmeten ſich ſowohl der
nicht zu den Schwärmern für R Wagner gehörende Dirigent Herr
Kapellmeiſter Prof Reinecke als auch das Orcheſter ihrer Aufgabe mit
beſtem Eifer und verhalfen dem Siegfried Jdyll abgeſehen von zu
großer Dehnung an einigen Stellen zu ſchöner Wirkung Unter den
orcheſtralen Werken des evochemachenden Meiſters erſcheint das Sieg
fried Jdyll als eine niedliche Rarität völlig abweichend von dem großen
Stile der Muſikdramen aber auch von den ſonſtigen Compoſitionen
Wagners Eigentlich ſollte daſſelbe nur Familien Erbſtück ſein und
bleiben nicht vor der profanen Welt zu Gehör gebracht werden Es
wurde im Jahre 1870 zu Luzern componirt kurze Zeit nach der Ge
burt des jungen Siegfried und auf dem Geburtstagstiſch der Frau
Coſima gelegt Die idhylliſche Tondichtung iſt alſo gewiſſermaßen in
Muſik geſetzte Vaterfreude Kein Stirnrunzeln und kein Zornfunkel
blick zeigten ſich im Antlitze des Glücklichen als er dieſes Tonſtück
niederſchrieb Wer hätte gedacht daß der Nibelungen Meiſter ſich in
ſo ſanftmüthige wohlklangſelige Stimmung faſt in der Art Haydn s
hineinverſenken würde Er ſchwimmt in Wohlbehagen und Vergnüg
lichkeit Keine Tamtams Poſaunenfanfaren oder Paukenſchläge dürfen
in die Träumerei hineinplatzen nur das Siegfried Horn erſchallt und
zwar möglichſt zart Vielleicht wäre die Wirkung zu monoton wenn
nicht zur rechten Zeit Motive aus Siegfried aus dem Waldweben
und der großen Soloſcene Variationen hineinbrächten der junge Sieg
fried ſollte dem Vogelgeſange lauſchen und über dieſen in Entzücken
verſetzt werden Märchenhaft geheimnißvolle Klänge ſchließen das
Ganze ab Offenbar hatte das Auditorium an dieſer außergewöhn
lichen Programm Nummer Gefallen gefunden und bewies dies durch
lebhaften Applaus Eine merkliche Abkühlung hat darauf die Arie
aus Achilleus weltliches Oratorium von Bruch vorgetragen von
Frl Hermine Spies der berühmten Concertſängerin verurſacht
So kunſtgerecht und ſorglich auch die Vortragende ſang ihre Bemühung
wollte nichts nützen Sicherlich hätte die Künſtlerin beſſer gethan
ſtatt dieſer klagenden und kläglichen Arie etwas Friſches oder Bril
lantes auszuwählen Niemand fühlte ſich von den Weherufen
der Gattin des Achilleus Polyxena an der Leiche des ermordeten
Helden ſonderlich gerührt Der Komponiſt Bruch ergeht ſich in ver
künſtelten Tonphraſen im Opernſtile bringt es aber gar nicht zum
Effekt Erſt ſpäter durch ſchöne Lieder errang ſich die Geſangskunſt
des Frl Spies den wohlverdienten Beifall Der Asra von A Rubin
ſtein fiel außerordentlich wirkſam aus Auch als Schubert Sängerin
zeichnete ſich Frl Spies mehrmals am meiſten in dem zugegebenen
Liede Der Tod und das Mädchen aus Vorher gefiel das mit
reizender Grazie geſungene franzöſiſche Paſtorale von Bizet ſehr
beſonders den Kunſtverſtändigen die das Gute immer hochſchätzen
auch wenn es aus kommt während Manche Abneigung
in ſolchem Falle affektiren Das Streichorcheſter des Gewandhauſes
fand in der ſchönen Serenade Rr 2 dur von R Volkmann welche zum Andenken an den Todestag den 23 Oktober 1883
des verehrungswerthen Meiſters zu Gehör gebracht wurde beſte Ge
legenheit große Delikateſſe und feurigen Schwung zu entfalten Jeder
Theil des Tonwerkes welches allen hervorragenden Streichorcheſtern
dringend zu empfehlen iſt darf als Meiſterſtückchen für ſich gerühmt
werden bei aller Kürze gehaltreich und ſehr gefällig namentlich das
Molto vivace und der allerliebſte Walzer Beethovens Eroica
das erhabene Meiſterwerk in welchem Unzählige reichſte Anregungen
zu ſymphoniſchen Nachbildungen fanden gab zuletzt noch der Stimmung
der Hörer volle Weihe Daß im letzten Satze nicht Alles auf s Voll
kommenſte gelang indem kleine Differenzen im Rhythmus eintraten
iſt wohl nur wenig aufgefallen konnte aber auch nicht in Betracht
kommen Am ſchönſten wirkte der 2 Satz Trauermarſch und das
geiſtſprühende Scherzo

Am Mittwoch gab der frühere Abgott der Kölner Herr Emil
Götze in der hieſigen Zentralhalle ſein Konzert Er hatte ſich in
ſeine Leipziger Landsleute nicht getäuſcht ſie kamen in hellen Haufenzu ihm b feierten ſeine tenoriſtiſche Excellenz mit Enthuſiasmus

Namentlich hat er ſeinen Verehrerinnen Alles zu Dank geſungen und
wurde von dieſen faſt zu ſehr angeſchwärmt Dagegen gingen Manche
die früher beſſere Geſangsproben auf der Bühne von dem ausgezeich
neten Tenoriſten gehört hatten etwas enttäuſcht von dannen Noch
immer iſt er im Beſitz ſeiner blühend ſchönen Stimme und verwerthet
ſie mit voller Freiheit aber auch mit Raffinement Ledig aller Pflicht
ſcheint ſich der beglückte Sänger nicht mehr an die Regeln wahrhafter
Kunſt ſtreng binden zu wollen extravagirt mit forcirten Künſteleien

Anſtänd Schlafſtelle
mit od ohne Koſt zu verm Auch werd
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nur um äußerliche Wirkungen zu erzielen und vergißt die Pietät für
die Komponiſten So hat er ſich z B in dem Liede Es hat die
Roſe ſich beklagt beklagenswerth an dem Hallenſer Meiſter Franz ver
ſündigt indem er willkürlich die letzten Strophen wiederholte damit er
im Pianiſſimo brilliren konnte Auch die ſchönen Geſänge Siolzings
aus den Meiſterſingern ſind nicht ganz unbeſchädigt davongekommen
jedoch war dieſer Vortrag im Uebrigen glänzend Nach dem Rhein
liede von Ries ließ ihn der Beifallsjubel der Hörer nicht eher in
Ruhe bis er noch Mehreres zugegeben hatte Einen Erfolg zweiterGüte trug der bekannte Pianiſt Herr Felix Dreyſchock davon

Vermiſchtes
w wen gegen Paletotmarder Um ihre Ueberzieher vor

Dieben zu ſchützen wird von Berliner Studirenden ein praktiſches
Mittel angewendet Jm Jnnern des Ueberziehers in der Gegend der
inneren Bruſttaſche wird in großen Schriftzügen etwa in einer Höhe
von ſechs Zoll der Name des Beſitzers des Kleidungsſtückes mit un
verwiſchbarer Farbe angebracht Wollte ein Dieb dieſen Namen ent
fernen ſo würde er eine mühſame Reparatur vornehmen oder den
Ueberzieher ſo zerreißen müſſen daß derſelbe für den Pfandleiher
werthlos wird Eine Reparatur an dieſer Stelle würde das Kleidungs
ſtück auch verdächtig machen Jn den von Studenten ſtark frequen
tirten Lokalen findet man zahlreiche Ueberzieher mit dieſen auffallenden
Jnſchriften die allein genügen dürften um dem Paletotmarder die

Luſt zum Diebſtahl zu verleiden
O ſchöne Ordens Herrlichkeit wie ſchnell biſt Du

verſchwunden ſo könnte man mit Rückſicht auf einen kürzlich in
Elbing aufgedeckten Ordensſchwindel parodiren der dort einiges
Aufſehen erregt hat Eine ſtadtbekannte Perſönlichkeit war ſeit einer
Reihe von Jahren ein dortiger Jünger der Pharmaceutik deſſen ganzes
Aeußere ſowie ſein ſelbſtbewußtes Auftreten an einen gedienten Militär
erinnerten Er gerirte ſich denn auch als ſolcher bei jeder Gelegenheit
bewegte ſich mit Vorliebe in Offizierskreiſen und that ſich nicht wenig
wichtig darauf im Beſitze des eiſernen Kreuzes zu ſein Bei
allen öffentlichen Feſtlichkeiten und Umzügen welche der Kriegerverein
unternahm dem letzteren gehörte der betreffende Herr ſeit zwölf
Jahren an war die Bruſt desſelben mit dem Ehrenkreuz geſchmückt
Doch der Krug geht ſo lange zu Waſſer bis er bricht Vor Kurzem
erhielt der Bezirksoffizier Herr Hauptmann v den Auftrag eine
Aufſtellung derjenigen Reſerve Offiziere zu machen welche im Beſitzevon Orden und Eßrenzeichen ſich befinden wobei zugleich anzugeben

war aus welcher Veranlaſſung der betreffende Offizier die Auszeich
nung erhalten Als man nun die ausführlich angegebenen Angaben
des in Rede ſtehenden Herrn etwas näher prüfte und dieſerhalb bei
dem zuſtändigen Regiment Erkundigungen einzog erfuhr man daß die
Angaben ſämmtlich unzutreffend waren ja man machte ſogar bei wei
deren Recherchen die verblüffende Entdeckung daß der Ehrenmann mit
tem eiſernen Kreuz niemals des Königs Rock ge
tragen hat

Seltſamer Zweikampf Vor nunmehr ſechs Jahren geriethen
zwei Gentlemen von Maſſachufetts ſo hart an einander daß
Piſtolen oder Degen den Streit ſchlichten ſollten Maſter A forderte
und Maſter B ſchickte in aller Form Rechtens ſeinen Kartellträger
Maſter B war verheirathet Maſter A noch ein Junggeſelle Maſter
B ließ deshalb ſeinem Forderer erklären er werde ſich nicht ſchlagen
weil ihre ſoziale Stellung ungleich ſei Maſter A antwortete nichts
ſchickte aber bald darauf dem Maſter B wiederum einen Kartellträger
und wies durch einen Ehekontrakt nach daß er nun gleichfalts verhei
rathet ſei Der Kampf ſei immer noch ungleich ließ Maſter B er
widern denn er habe jetzt ein Kind und der Gegner habe keines
Maſter A ſchwieg und ſchickte erſt nach einiger Zeit ſeinen Kartell
träger wieder zu Maſter B mit dem Beſcheid er habe jetzt auch ein
Kind wie ſich aus dem beifolgenden Taufſchein ergebe Die Partie
iſt noch immer ungleich ſchrie Maſter denn ich habe jetzt zwei
Kinder Kurz jedes Jahr ließ Maſter A an Maſter s Thür
klopfen und immer war B dem A um ein Kind voraus Der ſelt
ſame Zweikampf dauert noch heute fort es ſtehen bereits 6 Kinder
gegen 7

Der Moltke Eſel in Kairo Daß auch der großen Menge
in Egypten der Name Moltke nicht unbekannt iſt dürfte folgendes
Vorkommniß beweiſen welches dem Gewährsmann der Berl N
bei ſeiner Anweſenheit in Kairo begegnete Derſelbe ſchreibt Jch
wurde auf dem Bahnhof in Kairo bei meiner Ankunft von mehreren
dort ſtadtbekannten Deutſchen begrüßt und in die Stadt geleitet Kaum
aber hatten wir den Bahnhof verlaſſen als einige an einer Straßen
ecke ſtehende egyptiſche Eſeltreiber ſich mit lauten Geſchrei an uns
herandrängten um uns aufzufordern ihre Mietheſel zu benutzen Dabei
ſchrie einer der Burſchen indem er auf den Rücken ſeines Grauthieres
ſchlug plötzlich in gebrochenem aber verſtändlichem Deutſch mir folgende
Worte entgegen Dieſes Moltke Eſel ſe r guter Moltke Eſel dieſen
Moltke Eſel miethen Der arabiſche Eſeltreiber wollte mir mit dieſem
Ausrufe in deutſcher Sprache eine große Schmeichelei ſagen Er hatte
mich nämlich als Deutſchen exkanni und meinte, daß wie Moltke der

ich ſolle ſomit nicht zögern dieſen Moltke Eſel zu miethen Es darf
dies bei dem eigenthümlichen Sprachgebrauch im Arabiſchen nicht über
raſchen denn will der Araber beiſpielsweiſe Waſſer als vorzüglich nnd
ganz friſch bezeichnen ſo nennt er es Sultanwaſſer Viele Kairener
Eſeltreiber plappern einige Worte Franzöſiſch Engliſch bezw Deutſch

Suche z 15 Nov ein jüng ord Mädchen
Frau Dietrich Barfüßerſtr 6

größte aller Strategen dieſer Eſel der beſte von allen Eſeln ſei und

e

Auctiom
Dienstag den 4 November

Nachmittags 1 Uhr
verſteigere ich Mühlberg 6/7 an der
kl Ulrichſtraße

Großen Poſten neue und gebrauchte
Möbel Betten Spiegel Bilder
Wäſche Kleidungsſtücke Woll
waaren Wein Schultorniſter
Haus u Küchengeräth u v a mO Radestoox

Auctions Commiſſar

ine Flöte und eine homöopathiſche
Haus Apotheke iſt bill z verk

Wörmlitzerſtr 3 3 Tr
Eine elegante Singer Nähmaſchine noch

nicht benutzt billig zu verkaufen
Leipzigerſtr 31 1 Tr

Muff u Boa Viſam
faſt neu billig zu verkaufen

Leſſingſtraße 27
Ein Fleiſcherwagen

i g St bill z v Wuchererſtr 20a I
Die Grundſtücke Mühlberg 8 u Gr

Scheßaaſſe 3 paſſ für Bauunternehmer
zu verk Näh Mühlberg 8 H l 1 Tr
Neue u gebr Möbel aller Art

billig zu verkaufenſehr a Vranhausgeſſe 7 1 Tr

Gebrauchtes Sopha
bill z verk Sophienſtr 27 H 2 Tr

Ein ſchlachtbares Schwein zu verkaufen
Beeſen 85

Fin faſt neuer Herrenrock Weſte und
Cvlinderhut billig zu verk Liliengaſſe 15 J

Zu kaufen gesucht

Alte gebr Briefmarken
und Conuverts ſowie ganze Samm
lungen kauft 0 Krüger Frieſenſtr 1 I
Gebrauchte Klaviernoten
zu koufen geſucht Offert m Verzeichniß
unt O 22 Exp ds Bl erbeten

Ein Wagennderdan wird zu kaufen
geſucht Giebichenſtein Wittekindſtr 45

Hausmannsſtelle für kinderloſe Leute
per 1 Januar Leipzigerſtraße 102

Kl St u K an ruh Leute ſof oder
ſpät zu verm 4 Vereinsſtr 14

Eine frdl Stube vornh ſof bill zu
verm u zu bez Mansfelderſtr 4 III

Kellerwohnung v St K ſofort zu
beziehen Albrechtſtraße 35

De Nähe der Bahn Ueine Wohnung part für 90 Thlr eine
Wohnung für 60 Thlr Neujahr zu bez

Thurmſtraße 27

ceue
Möbl St u K an anſt j Mann als

Schlafſt zu verm Gr Wallſtraße 9
Möbl Stube nebſt Kab u ſep Eing

zu vermiethen Gr Schlamm 5
Kl möbl Stube mit ſep Eing ſofort

zu beziehen Zu erfr in der Exp d Bl
Zum Mitbewohnen einer ſchön möbl

Stube wird ein junger anſt Mann geſ
Forſterſtr 33a part

Frdl möbl Zim Gr Steinſtr 47 II
I frdl Schlafſt Streiberſtr 20 I l

daſ Tiſchgäſte angen Alter Markt 17 I
Anſt heizb Schlafſt Parkſtr 16 IIII
Frdl Schlafſt off Graſeweg 1 I

Kost Logis
Anſt Schlafſtelle mit K

Steinweg 43/44 H 2 Tr

e

Ein Laden
im Hausgrundſtück

Mangsfelderſtraße 4
iſt ſofort für 350 M zu vermiethen durch
Rechtsanwalt Suchsland

Gr Steinſtraße 9
Kl Laden mit Wohnung ganz nahe

am Markt zu vermiethen
Schülershof 17

1 Arbeiter und 1 Mädchen am lieb
ſten vom Lande ſofort geſucht

Wilhelmſtr 21 im Laden
Knechte v 15 20 Jahren aufs Land

ſofort geſ apfenſtr 21 I
Zur Einrichtung der Geſchäftsbücher ſuche

einen Buchhalter
Adr bitte u O 23 in d Exp d Bl nied

Eine ordentliche zuverläſſige Aufwar
tung wird ſofort geſucht

Schillerſtr 4 II
Mädch v 15 20 Jahren aufs Land

ſof u ſpäter geſ d
Frau Taeger Zapfenſtr 21 I

Junge Mädchen k das Kochen unentgeltl
erlernen 2 Hausmädch ſof geſ Stall
mädch bei 50 Thlr geſ d

Frau Scholle Leipzigerſtr 11
Kräftiges Schulmädchen

zur Aufwartung Nachmittags geſucht
Zwingerſtr 21 3 Etage

1 Hausmädch f ff Herrſch 3 Dienſtm
find Stell d Wolfram Bölbergaſſe 2a I

Bekanntmachung
Ein junges Mädchen welches bei

hohem Lohn den Krankendienſt erlernen
will und gute Zeugniſſe beſitzt kann ſich
in der pfſychiatriſchen und Nerven
Klinik Magdeburgerſtr 34 melden

Die Direktion
Aufwart ſof geſ Weidenplan 6b I
Aelteres Mädchen f Vorm geſucht

Lindenſtr 26 p

Stellen suchen
Ein reinliches Mädchen ſucht Aufwar

tung für den Vorm
Fleiſchergaſſe 38 Hof 2 Tr l

2 junge Mädch 16 u 18 Jahr vom
Lande ſuch ſof u Dez Stell d

Frau Taeger Zapfenſtr 21 I

ne
Zur Anfertigung

feiner Herrengarderobe ſowie Aendern
Reinigen u Reparaturen empfiehlt ſich
u führt ſauber u billig aus ſowie aus
großen Sachen fertigt Knabenſachen

J Harfurt Schneidermeiſter
Mansfelderſtr 4 3 Tr

Reformationsbrödchen
Alter Markt 4

kann ſich jeder Kranke ſelbſt v
F davon überzeugen daß der echte

Anker PainExpeller in der That das
beſte Mittel iſt gegen Gicht Rheu
matismus Gliederreißen Hüftweh
Nervenſchmerzen Seitenſtechen und bei
Erkältungen Die Wirkung iſt eine ſo
ſchnelle daß die Schmerzen meiſt ſchon
nach der erſten Einreibung ver F
ſchwinden Preis 50 Pfg und 1 Mk

die Flaſche S
meiſten Apotheken Haupt

Depot Marien Apotheke

Vorrätig in den

S in Nürnberg

p Halle a jetztF Dietze Kaiſerſtr 25 an der
Wuchererſtr Krankenberathung u Be
handlung täglich von 4 Uhr
Böttcherwaaren Kellnergaſſe 70
Pfänder aufs Leihhaus w distret beſ

durch Frau Weſtfeld Luckengaſſe 6
3 Heu Häckſel Hafer KarBettst oh toffeln bill kl Ulrichſtr 17

Eing Berggaſſe

Fohuender Arbenverdienſt

Junge Kaufleute können ſich auf
leichte Art und Weiſe lohnenden Neben
verdienſt verſchaffen Offert sub O 21
Exp ds Bl

Ein noch junger Dachshund abhanden
gekommen Abzug Forſterſtr 18 Sout

Vor Ankauf wird gewarnt
Unſerer lieben Mutter Frau Wittwe

Schröder zu ihrem 56 Geburtstage die
beſten Wünſche Max u Karl

300 Mark ſofort geſucht Offerten
unt O 20 Exp ds Bl erb

Rothe Kindermütze verloren Abzug
Leſſingſtr 27 p l
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Seilke 4 Sonntag

Moritz Mille
empfiehlt

aufstellbarnan

Stadt Theater
Sonntag den 2 November 1890

Zwei Vorstellungen
Nachmittags

7 Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen

Die Journaliſten
Luſtſpiel in 4 Akten von Guſtav Freitag

Oberſt a D Berg Herr RückertJda ſeine Tochter Frl SchneidetAdelheid Runeck Fr RinaldPauliSenden Gutsbeſitzer Herr FriedrichProfeſſor Oldendorf Redakteur Herr HofmannKonrad Bolz Redakteur Herr RinaldBellmaus Mitarbeiter der Zeitung Union Herr Herold
Kämpe Mitarbeiter Herr EngelmannKörner Mitarbeiter Herr MarkgrafBuchdrucker Henning Eigenthümer der Zeitung Union Herr Krieg

n n tteur Se dedBlumenberg Redakteur err FriedauSchmock Mitarbeiter der Zeitung Coriolan Herr Schumacher
Piepenprink Weinhändler und Wahlmann Herr Doß
Lotte ſeine Frau Fr FriedauJeßBertha ihre Tochter Frl DorbachKleinmichel Bürger und Wahlmann Herr Runge I
Fritz ſein Sohn Herr DalwigJuſtizrath Schwarz Herr Runge IIEine fremde Sängerin Frl MahrKorb Schreiber vom Gute Adelheids
Karl Bedienter des Oberſten
Ein Kellner

Herr Brinkmann
Herr Schubert

Herr Ebert
Reſſourcengäſte Deputationen der Bürgerſchaft

Ort der Handlung Die Hauptſtadt einer Provinz
Nach dem 2 Akt findet eine größere Pauſe ſtatt

Anfang 3 Uhr Ende 6 Uhr
Abends

8 Vorſtellung außer Abonnement

Zum 1 Male

MignonKomiſche Oper mit Ballet in 3 Akten Mit Benutzung des Goethe ſchen Romans
Wilhelm Meiſters Lehrjahre von Michael Carré und Jules Barbier Deutſch von

Ferd Gumbert
Muſik von Ambroiſe Thomas

Herr Hindemann

50 Vorſtellung

Wilhelm Meiſter

Lothario Herr DemuthLaertes Herr EngelmannFriedrich Herr SchumacherJarno Herr BachmannAntonio Herr GregerMignon Frl PleſchnerPhiline Frl ProskyFürſt Karl von Tiefenbach
Baron von Roſenberg
Baronin von Roſenberg

Zafarie Herr SchubertZigeuner Schauſpieler Herren und Damen Bürger Bauern und Bäuerinnen
Der 1 und 2 Akt ſpielen in Deutſchland der 3 Akt in Jtalien gegen 1790

Nach dem 2 Akt größere Pauſe
Jm 1 Akt Zigeunertanz getanzt von Hanna Rudolph und dem Corps de Ballet

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Herr Hofmann
Herr Pichon
Frl Dorbach

Montag den 3 November 1890 51 Vorſtellung 43 Abonnements Vor
ſtellung Farbe blau Rgmont Trauerſpiel in 5 Aufzügen v W v Goethe

Jn Vorbereitung Meissener Porzellan Großes Ballet Diver
tiſſement in 1 Akt von Jean Golinelli

Steinsehloss
Meinen geehrten Gäſten Freunden und Bekannten die höfliche Mittheilung

daß ich am heutigen Tage mein Reſtaurant aus dem Steinſchloß Gr Steinſtr 42 1
nach meinen eigenen Lokalitäten

Gr Steinstrasse 33 I
in das Haus der er Stitz neben der Vietoria Apotheke verlege

ndem ich für das in meinem bisherigen Lokale mir geſchenkte Wohlwollen
beſtens danke hoffe ich auch in meinen neuen auf das Comfortabelſte ausgeſtatteten
Räumen einem recht zahlreichen Zuſpruch entgegen ſehen zu dürfen und werde mitheſten Speiſen und Getränten nach wie vor jederzeit aufwarten

Zum Ausſchauk gelangen die hochfeinſten Biere Weine 2e
Kein Delitzſcher Bier

HochachtendHalle a 1 November 1890

Th Franke
Neumarkt Bierhalle

Breiteſtraße 3
De Jeden Sountag

Frühſchoppen Concert

Geuneral Angecger für Halle und

FILIALBE LEIPZTIG
Windmühlenstrasse 7

Gasmotore in egender und stehender
Petroleummotore in liegender Construcetion

Zwillingsmotore für elektrische Beleuchtung
Geräuschlos arbeitend und überall

Veber 1000 Stück im Betriebe
Feinste Reterenzen

Transmissionen
nach Sellers System

Kostenanschläge gratis

e

Rekruten
Rekruten Putz Artikel Klopfpeit

ſchen Gewehrpinſel Bürtten vorge
ſchriebenes Modell Bruſtbeutel Fuß
lappen Leder Appretur Knopf
gabeln 2c empfiehlt billiger als in
Garniſon

Bol2ze
neb der alt Kaſ Gr Sandberg 14
Alle ſchriftlichen Irbeiten
als Zahlungsbefehle Erwiderungen Klagen
Beſuche c fertigt fachgemäß

J G Rohde Bür Vorſt a D
Giebichenſtein Wittekindſtr 16

Emilie von Cölln
Concert und Oratorienſängerin
empfiehlt ſich als

Gesanglehrerin
Anmeldungen täglich von 5 Uhr

Sophienſtraße 9 1 Tr

h Schirm Stockeu ffefre h Sprecheipziger str 4 Sfefs Meueſfen

pilepſie Fallſucht
Krampfleidende erhalt gratis An
weiſung zur rad Heilung von Dr
philos Quante Fabrikbeſitzer in
Warendort Weſtfalen Referenzen

in allen Ländern

S Billige böhmiſche
Bettfedern
10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaub

frei 8 10 Pfd beſſere neue geſchliſ
ſene ſtaubfrei 10 A6 10 Pfd hochweiße
ſehr gut füllend 15 20 25 10 Pfd
Halbdaunen ſehr füllend dopp gereinigt
12 13 15 Ab Daunen 3 3 4 56 je I Kilo Umtauſch geſtattet
Preiſe franko jeden Ortes per Nachnahme
bei Referenzen frei

La Vertreter geſucht

B Sachsel
Bettfedernhdl Preſtic 238 Böhmen

Klooss Bothtfold
Gr Ulrichſtraße 9

empfehlen als außerordentlich billig
Tiſchlampen Metallfuß mit großem

14 linien Brenner compl 38 Mk
Fiſchalasſtänder 50 Pf 1 Mk 1

Bierſervice ohne Tablett 31 Mk
Dieſelben mit Tablett 4 Mk
Liqueurſervice 3 i Mk
Weinſervice compl 4 Mk
Bierſeidel mit Beſchlag 2 3 Mk z

Ferner um zu ränumen
einen großen Poſten garnirteDeckelkörbe
Arbeitskörbe Marktkörbe Papier

körbe 2c
Ca 100 Stck feingekleidete Puppen
Reiſemuſter für den dritten Theil des

Werthes
Günſtige Gelegenheit für Wieder

verkäufer

M Mülier s
elegante

Frisir Salons
für Herren und Damen

jetzt
Gr Ulrichstrasse 49

Pingang Schulgassoe
SpeceialitätPerrücken Toupets Damenscheitol

Theaterfrisuren etc etc
Grosses Lager fertiger Zöpfe

Große däniſche Dogge
graumelirt entlaufen Vor Ankauf wird
gewarnt Holzwolle Fabrik

Hafenſtr 6

Neuheiten in Ballſchuhen empfiehlt
Ferd Franke Schmeerſtr

den Saalkreis 2 November Nr 257
Die Bekanntmachung des Königl Amtsgerichts

hier vom 24 Oktober r bezüglich der Ehefran des
üerſicherungs Beamten Carl Lange betrifft mich
nicht

Carl Lange
Perſicherungs Direktor

Haliqasse 4
Färberei und chem Wäſcherei

von

Lewggerte F aclaus
Mehrfach prämiürt f anerkannt vorzügl Leiſtungenfür alle r und Herrenkleidung

u Modeartikel Möbelſtoffe u Teppichee Wä und Appretur auf Neu

W RicxkKs
Große Ulrichſtraße 34 Ecke der Alten Promenade

empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke alle Arten

Handschuhe Cravatten Hosenträger
Herren Wäſßehe u Strümpfe

er in reichhaltiger Auswahl und in allen Preislagen
Eau de Cologne und andere Parfüms

Gras CoKe
ab Anſtalt 1 Mark das hl
frei Gelaß 1,I5
jedoch nur bei Abnahme von mindeſtens 14 hu

Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Kupferne Keſſel kupferne Badeöfen
Wärmflaſchen u ſ W eupfiehlt zu billigſten Preiſeni ſchen u ſ w Halle a Meckelſtr 6

Muster
nach allen Gegenden franco

m

Zu 4 Mark Zu 7 MarkStoff für einen vollkommenen großen 8 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in
Herrenanzug in den verſchiedenſten dunkelgeſtreift od kleincarrirt modernſte

Farben Muſter tragbar bei Sommer u Winter

a n Zu 4 Mark 80 Pfguoa za a v n S inem vollkommenen Damenun qun jazaavo ha u o eenta dn deller oder dunkler
A S T zFarbe ſehr dauerhafte Waare

Zu 1 Mark Zu 6 Mark 60 Pfg
S Stoff für eine vollkommene waſch Engliſch Lederſtoff für einen voll

echte Weſte in lichten und dunklenkommenen waſchechten und ſehr dauer
Farben haften Herrenanzug

Zu 5 Mark Zu 9 Mark3 Meter Diagonal Stoff für einenſs Meter Burking zu ein em Anzug 4
r ür jede Jahreszeit und tragbar bei jederW Herrenanzug mittlerer Größe in Grau Wlitecnag den neueſten arden modern

Marengo Olive und Braun carrirt glatt und geſtreift

I Zu 3 Mark 50 Pfg
2 Meter Diagonal Stoff beſonders ge
J eignet zu einem Herbſt oder Frühjahrs
valetot in den verſchiedenſten Farben

Zu 3 Mark 75 Pfg avvgy olvqaanvq a a2 u
Stoff zu einer Joppe paſſend fürlusuia an o udaa a
jede Jahreszeit in grau braun melirt J nund olive a Z n
Zu 10 Mark

S Stoff zu einem hochfeinen Ueberzieher
M in jeder denkbaren Farbe und zu jeder

I

Zu 12 Mark
3 Meter kräftigen Burkingſtoff für

einen ſoliden praktiſchen Anzug

Zu 16 Mark 50 Pfg
Stoff zu einem Feſtſtagsanzug aus

Jahreszeit tragbar hochfeinem Buxking

I Zu 13 Mark Zu 9 Markj 3 Meter imprägnirten Stoff in 21 Meter imprägnirten Stoff in
S allen Farben zu einem Anzug echte allen Farben zu einem Paletot echtewaſſerdichte Waare neueſte Erfindung waſſerdichte Waare neueſte Erfindung

Ferner empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in hochfeinen
Tuchen Buxkings Paletotſtoffe Billard Tuche C haiſen
und LivréeTuche Kammgarnſtoffe Cheviots Weſtenſtoffe
waſſerdichte Stoffe vulcaniſirte Stoffe mit Gummieinlage garan
tirt waſſerdicht LodenReiſerock und Havelockſtoffe forſtgraue
Tuche Feuerwehrtuche Damentuche in allen Gattungen Satin
Croiſée 2c 2c zu en gros Preiſen

Beſtellungen werden alle franco ausgeführt

Muſter nach allen Gegenden franco

Adresse
Tuchausstellung Augsburg

Wimpfheimer Oie

Ueber die P Kneitfel ſche

Haar Tinlktuup
Für Haarleidende giebt es kein Mittel welches für denſtärkend reinigend und von den die Haarkeime ehe de Emſüger veſeche

wirkt wie dieſes altbewährte ärztlich auf das Varmſe empfohlene Kosmetikum
Die Tinktur beſeitigt ſicher das Ausfallen der Haare angehende und wo noch
die geringſte Keimfähigkeit vorhanden iſt ſelbſt vorgeſchrittene Kahlheit wie
zahlloſe Beweiſe und auf ſtrengſter Wahrheit beruhende eugniſſe hochachtb Perſonen
zweifellos erweiſen Oele und Pomaden ſind bei Eintritt obiger Uebel trotz aller
Reclame derartiger Mittel völlig nutzlos Obige Tinkt ibei 4lb Schlüter Nacht Große Steinſtenhe 6 und Vieh
Gr Ulrichſtr 29 In Flac zu 1 2 und 8 Mke
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